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Durch Geothermie wird das LeopoldQuartier in der Wärme- und 
Kälteversorgung CO2-frei 
 
Wien, 14.12.2021 – Das von UBM Development entwickelte LeopoldQuartier wird seine 
Energie zu 100 Prozent aus erneuerbaren Quellen beziehen und im Betrieb mehr als nur CO2-
neutral, sondern sogar weitestgehend CO2-frei sein. Als Partner für die Wärme- und 
Kälteversorgung konnte nun der Spezialist BCE Beyond Carbon Energy gewonnen werden. 
 
Die Energiegewinnung für Wärme und Kälte wird beim LeopoldQuartier zur Gänze direkt am 
Baufeld realisiert. Über ein Netz von rund 250 geothermischen Erdsonden, die jeweils 150 
Meter in die Erde führen, wird den Mietern und Wohnungseigentümern jährlich Heiz- und 
Kühlenergie in der Größenordnung von 4.800 MWh bereitgestellt. Gerald Beck, 
Geschäftsführer von UBM Development Österreich: „Neben unserer Strategie, alle Gebäude 
in Holzbauweise zu errichten, ist dies ein maßgeblicher Schritt, nicht nur von Klimaschutz zu 
sprechen, sondern zu handeln und diesen auch aktiv umzusetzen!“ 
 
Herbert Hetzel, Gründer und Geschäftsführer von BCE Beyond Carbon Energy: „Die Wärme- 
und Kälteversorgung durch Beyond Carbon Energy ermöglicht durch die intelligente Nutzung 
von Geothermie als saisonaler Speicher eine CO2-freie – und großteils autarke – 
Energieversorgung der Immobilien, ohne Mehrkosten für die Nutzer gegenüber traditioneller 
Energieversorgung auf Niedertemperaturbasis. Das reduziert Leitungsverluste und macht von 
den Entwicklungen der Energiemärkte unabhängig. Damit zeigt sich die UBM Development 
als ein verantwortungsvoller und vorausschauender Immobilienentwickler.“ 
 
Der Betrieb, insbesondere die Wärme- und Kälteversorgung von Immobilien, verursacht 
weltweit einen CO2-Ausstoß von 10 Milliarden Tonnen jährlich und hat damit einen 
erheblichen Anteil am Klimawandel. Hier kann daher mit innovativen Lösungen ein 
signifikanter Beitrag zur CO2-Einsparung geleistet werden, ohne dabei auf Komfort verzichten 
zu müssen.  
 
Das von UBM Development am Wiener Donaukanal entwickelte LeopoldQuartier will aber 
nicht nur im Betrieb ein Vorbild an Nachhaltigkeit sein, sondern schon beim Bau. Daher 
werden alle Gebäude in Holz-Hybrid-Bauweise errichtet – als erstes Stadtquartier Europas. 
Die Holz-Hybrid-Bauweise führt nämlich zu einer massiven Verbesserung der CO2-Bilanz. 
Das im Holz gebundene CO2 und das reduzierte Gewicht der Hybrid-Bauweise ermöglichen 
eine erhebliche Reduktion des CO2-Fußabdruckes im Vergleich zum bei der Produktion von 
Stahl und Beton anfallenden Kohlendioxids. Stahl und Beton sind die Baustoffe der Wahl bei 
konventioneller Rohbauweise. 
 
Das LeopoldQuartier entsteht auf einem rund 22.900 Quadratmeter großen Areal nordwestlich 
der Wiener City an der Oberen Donaustraße 23-27 sowie 29. Auf den fünf Baufeldern sind 
Wohnungen, City-Apartments, gewerblich genutzte Flächen, mehr Grün durch teilweise 
Entsiegelung und ein Kindergarten geplant. Mit dem Einbau der Geothermie-Anlage erfolgen 
die ersten Schritte bei der Umsetzung. 
 
 

  
 
 



 
 
 
 

 
UBM Development entwickelt Immobilien für Europas Metropolen. Der strategische Fokus liegt auf Green Building 
und Smart Office in Großstädten wie Wien, München, Frankfurt oder Prag. Das Gold-Rating von EcoVadis sowie 
der Prime-Status von ISS ESG bestätigen die konsequente Ausrichtung auf Nachhaltigkeit. Mit knapp 150 Jahren 
Erfahrung bietet UBM von der Planung bis zur Vermarktung alle Development-Leistungen aus einer Hand an. Die 
Aktien sind im Prime Market der Wiener Börse gelistet, dem Segment mit den höchsten 
Transparenzanforderungen. 
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